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Das Begegnungszentrum - 
ein Ort für alle!

Seit 1972 setzen wir uns für Teilhabe und 

gesellschaftliche Partizipation aller Menschen

ein. 

Bei uns sind Menschen mit unterschied-

lichsten kulturellen und sozialen Herkünften 

"zu Hause". 

Unsere Handlungen orientieren sich an 

den Perspektiven von Menschen, die nach 

Deutschland eingewandert sind sowie von 

Menschen, die mit hohen Zugangsbarrieren 

konfrontiert werden.  

Wir sind eine Berliner Einrichtung und arbei-

ten generationsübergreifend und vernetzt.

Mit vielfältigen Angeboten leistet das Begeg-

nungszentrum einen wichtigen Beitrag zu 

einer solidarischen und inklusiven Gesell-

schaft. 

Wir stärken Teilhabe durch

• Begegnung

• Bildung

• Beratung

Erreichbarkeit
Montag bis Freitag:
09:00 - 15:00 Uhr

und nach Vereinbarung
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Gute Beratung leistet einen weiteren wich-

tigen Beitrag zur Teilhabe und Partizipation.

Wir beraten zu familienunterstützenden 

Leistungen. Wir versetzen Menschen in die 

Lage, ihre Kinder zu fördern, die Palette der 

Hilfsangebote eigenständig zu nutzen sowie 

berufliche Perspektiven zu entwickeln.

Erwachsene und ältere Menschen beraten 

wir in Gruppen und individuell zu wichtigen 

Gesundheits- sowie Pflegethemen.

Neuzugewanderte unterstützen wir niedrig-

schwellig mit offenen Angeboten, in denen 

relevante Themen besprochen werden und 

die gleichzeitig die Chance der sozialen  

Vernetzung bieten.

Wir arbeiten eng mit der Migrationsbera-

tungsstelle des AWO Landesverbandes im 

Begegnungszentrum zusammen.

Es finden regelmäßige externe Beratungs-

angebote (z.B. Krebsfürsorge, Renten- und 

Krankenversicherung, Rechtsberatung) statt.

Bildung

Bildung ermöglicht Teilhabe und trägt dazu 

bei, mündig und selbstwirksam zu werden. 

Bildung muss für alle leicht zugänglich sein 

– unabhängig von sozialer Herkunft, Alter 

oder Einkommen! Das Begegnungszentrum 

geht innovative Wege, um mehr und bessere  

Bildung zu ermöglichen. 

Wir fördern aktiv die politische Bildung von 

allen Menschen mit zivilgesellschaftlichen  

Seminaren, Bildungsreisen und ähnlichen  

Aktivitäten.  

Unsere erfolgreichen Familienbildungspro- 

gramme Rucksack, HIPPY und Opstapje  

begleiten und unterstützen Familien bei ihrer  

Erziehungsleistung und tragen zu mehr  

Bildungsgerechtigkeit bei.

Gesundheitsförderung und Nachhaltigkeit 

-  auch in der Erwachsenenbildung - spielen 

bei uns eine zentrale Rolle.  Neben den Aspek- 

ten Gesundheit und Wohlbefinden setzen wir 

uns auch mit der Frage auseinander, wie wir 

alle unseren Beitrag zur Sicherung der Umwelt 

für uns und zukünftige Generationen leisten 

können. 

Begegnung

Eine inklusive Gesellschaft basiert auf einem 

respektvollen und vorurteilsbewussten Mit-

einander. Dies erreichen wir unter anderem 

durch Begegnungen und gemeinsame Erfah-

rungen.

In unserem Haus bieten wir viele Möglich- 

keiten an, sich mit Menschen zu treffen, z. B: 

•	 Muttersprachliche Senior*innen-Gruppen

•	 Bewegungsangebote, Kochkurse

•	 Gärtnern und Imkern

•	 Kreativangebote

Ehrenamtliche und freiwillige Arbeit haben 

für uns einen sehr hohen Stellenwert. 

Sie können sich in den unterschiedlichsten 

Aktivitäten bei uns engagieren und Gesell-

schaft und Gemeinsinn erleben.

Wir sind ein inklusives Haus und freuen uns 

auch auf Menschen mit einer Behinderung. 

Wir sind immer auf der Suche nach Aktivi-

täten, an denen alle Menschen teilnehmen 

können.

Beratung
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